


Gemeinde Drebach 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage Vorlagen-Nr.: 141/2026 
 Datum: 04.07.2026 
 Erarbeitet und geprüft: Thomas Berger, 
  SGL Bau 
 
 
 
 
 
 
 

Gremium Termin Beratungsstatus 
Gemeinderat  11. August 2026 öffentlich/beschließend 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage: Umbau und Sanierung Grundschule Drebach,  
 Vergabe von Planungsleistungen Heizung, Lüftung und Sanitär 
 
Rechtliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO),  
 
Vorlage vorberaten mit:  
 
Finanzielle Auswirkungen/   
Produktsachkonto: 211101.01.027 
 
Beschlussvorschlag:  Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt, die Heizungs-, 

Lüftungs- und Sanitärplanungsleistungen für das Bauvorhaben „Umbau und 
Sanierung der Grundschule Drebach“ an das Ingenieurbüro für Haustechnik 
Schaufuß und Dörner, Untere Schlossstraße 8 in 09573 Augustusburg, auf 
der Grundlage der HOAI zu vergeben. Der Bürgermeister wird bevoll-
mächtigt, den Honorarvertrag abzuschließen. Die Beauftragung soll vorerst 
bis zur Leistungsphase 3, Entwurfsplanung für den Förderantrag erfolgen.  

 
 
 
 
 
Swen Drechsler 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl GR 
einschl. BM Anwesende stimm-

berechtigt dafür dagegen Enthaltungen befangen 

19       

 



Begründung: 
 
Das Bauvorhaben „Umbau und Sanierung der Grundschule Drebach“ ist erforderlich, um eine gemeinsame 
Grundschule für die Gesamtgemeinde Drebach nach den aktuellen Anforderungen zu schaffen. Die 
Planungsleistungen bis zur Entwurfsplanung (Lph. 3) sind erforderlich, um bis zum 1. September 2026 einen 
Förderantrag bei der Sächsischen Aufbaubank stellen zu können und, wenn möglich, die Mittel aus dem 
Sondervermögen des Freistaates Sachsen zu nutzen.  
 
Es ist daher zeitlich nicht möglich, ein Vergabeverfahren zur Wahl eines Planungsbüros durchzuführen.  
Das Büro hat bereits bei anderen Vorhaben mit dem bereits beauftragen Bauplanern des IB Gerlach 
zusammengearbeitet und sollte in der Lage sein, den engen Zeitplan bis zur Abgabe des Förderantrages zu 
erfüllen. 



Gemeinde Drebach 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage Vorlagen-Nr.: 142/2026 
 Datum: 04.07.2026 
 Erarbeitet und geprüft: Thomas Berger, 
  SGL Bau 
 
 
 
 
 
 
 

Gremium Termin Beratungsstatus 
Gemeinderat  11. August 2026 öffentlich/beschließend 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage: Umbau und Sanierung Grundschule Drebach,  
 Vergabe Tragwerksplanung 
 
Rechtliche Grundlage: Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO),  
 
Vorlage vorberaten mit:  
 
Finanzielle Auswirkungen/   
Produktsachkonto: 211101.01.027 
 
Beschlussvorschlag:  Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt, die Tragwerksplanung 

für das Bauvorhaben „Umbau und Sanierung der Grundschule Drebach“ an 
das Planungsbüro Ralf Eberlein, Heimgarten 24 in 09430 Drebach, auf der 
Grundlage der HOAI zu vergeben. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, 
den Honorarvertrag abzuschließen. Die Beauftragung soll vorerst bis zur 
Leistungsphase 3, Entwurfsplanung für den Förderantrag, erfolgen.  

 
 
 
 
 
Swen Drechsler 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl GR 
einschl. BM Anwesende stimm-

berechtigt dafür dagegen Enthaltungen befangen 

19       

 



Begründung: 
 
Das Bauvorhaben „Umbau und Sanierung der Grundschule Drebach“ ist erforderlich, um eine gemeinsame 
Grundschule für die Gesamtgemeinde Drebach nach den aktuellen Anforderungen zu schaffen. Die 
Planungsleistungen bis zur Entwurfsplanung (Lph. 3) sind erforderlich, um bis zum 1. September 2026 einen 
Förderantrag bei der Sächsischen Aufbaubank stellen zu können und, wenn möglich, die Mittel aus dem 
Sondervermögen des Freistaates Sachsen zu nutzen.  
 
Es ist daher zeitlich nicht möglich, ein Vergabeverfahren zur Wahl eines Planungsbüros durchzuführen.  
Das Planungsbüro hat bereits bei anderen Vorhaben mit der Gemeinde Drebach zusammengearbeitet und 
sollte in der Lage sein, den engen Zeitplan bis zur Abgabe des Förderantrages zu erfüllen. 



Gemeinde Drebach 
 
 
 
 

Beschlussvorlage Vorlagen-Nr.: 143/2026 
 Datum: 04.08.2026 
 Erarbeitet und geprüft: Dorothea Weigel, 
  SB Steuern/Abgaben/Kitas, 
  Kathrin Sieber, 
  Verwaltungsleiterin 
 
 
 

Gremium Termin Beratungsstatus 
Gemeinderat  11.08.2026 öffentlich/beschließend 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage: Bekanntmachung der Personal- und Sachkosten der Kindereinrichtungen 

der Gemeinde Drebach gemäß § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2025 
und Festsetzung der Elternbeiträge in den Kindereinrichtungen der 
Gemeinde Drebach 

 
Rechtliche Grundlage: § 14 und § 15 SächsKitaG,  
Vorlage vorberaten mit: intern 
 
Finanzielle Auswirkungen/ ./. 
Produktsachkonto: ./. 
 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt die Bekanntmachung der 

Personal- und Sachkosten der Kindereinrichtungen der Gemeinde Drebach 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2025 und beschließt die 
Beibehaltung/Änderung* (Nichtzutreffendes streichen) der Elternbeiträge wie folgt: 

 

 

Die Beträge gelten im Kinderkrippen- und Kindergartenbereich für eine  
9-stündige Betreuungszeit und für eine 6-stündige Betreuung im Hort. 
Abstufungen werden für weitere angebotene Betreuungszeit vorgenommen. 
Des Weiteren sind Absenkungen für Alleinerziehende und Eltern mit 
mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung besuchen, 
vorgesehen. Die Beitragsspannen je Betreuungsart sind in der Personal- und 
Sachkostenübersicht je Kindertageseinrichtung für 2025 ersichtlich. 

 
 
Swen Drechsler 
Bürgermeister 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl GR 

einschl. BM 
Anwesende stimm-

berechtigt Dafür dagegen Enthaltungen befangen 

       

 

Krippe Kindergarten Hort 

….. EUR ….. EUR ….. EUR 



Begründung: 
 
Die Gemeinde hat jährlich die durchschnittlichen Personal- und Sachkosten eines Platzes je Einrichtungsart 
unter Berücksichtigung der Betreuungszeit, ihre Zusammensetzung und ihre Deckung zu ermitteln und 
bekannt zu machen (§ 14 SächsKitaG). Gemäß § 15 SächsKitaG werden die Elternbeiträge nach Ermittlung 
der Personal- und Sachkosten der Kindertageseinrichtung in Abstimmung mit den Trägern der Einrichtungen 
festgesetzt. 
 
Derzeit werden folgende Elternbeiträge für eine 9-stündige Krippen- und Kindergartenbetreuung bzw. für eine 
6-stündige Hortbetreuung erhoben.  
 

Krippe Kindergarten Hort 

Elternbeitrag z.Z. 

290,00 EUR 

Elternbeitrag z.Z. 

160,00 EUR 

Elternbeitrag z:Z.  

90,00 EUR 

Beitragsspanne von - bis 

239,18 – 366,74 EUR 

Beitragsspanne von - bis 

101,75 – 203,51 EUR 

Beitragsspanne von - bis 

0,00 – 107,63 EUR 

Platzkosten  

1.594,52 EUR 

Platzkosten 

678,35 EUR 

Platzkosten 

358,76 EUR 

davon Gemeindeanteil 

1.040,84 EUR 

davon Gemeindeanteil 

254,67 EUR 

davon Gemeindeanteil 

92,97 EUR 

 
Alle derzeitigen Elternbeiträge liegen in den ermittelten Beitragsspannen. Es besteht deshalb kein zwingender 
Bedarf, die Elternbeiträge anzupassen. Die Verwaltung empfiehlt deshalb die Beibehaltung. 
 
 
 
 
 
 
 



Bekanntmachung der Personal- und Sachkosten der Kita der Gemeinde nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2025
→ Arbeitshilfe auf der Grundlage der Erläuterungen des SMK für das Jahr 2025**

Stadt/Gemeinde:

Personal- und Sachkosten je Kindertageseinrichtung (Personalkosten nach § 12 Abs. 2 SächsKitaG), OHNE Personalkosten für Integration

Bitte beachten: Angabe der Personalkosten ab 1. Januar bis 31. Juli 2025 OHNE Schulvorbereitung und ab 1. August bis 31. Dezember 2025 MIT Schulvorbereitung

lfd. Nr.
Name der Kinder-
tageseinrichtung

Personalkosten (PK)
Jahr

Sachkosten (SK)
Jahr

Durchschnitt Vzä
Jahr

Prozentsatz
Sachkostenanteil

Durchschnittliche
Personalkosten

1 Kita Löwenzahn 248.227,58 € 48.066,33 € 3,72600 19,36 5.551,70 €
2 Kita Getzenknirpse 181.495,83 € 61.897,77 € 2,97510 34,10 5.083,75 €
3 Kita Sonnenschein 405.128,69 € 90.238,10 € 6,41770 22,27 5.260,56 €
4 Kita Sonnenstrahl 838.055,32 € 203.820,06 € 12,78940 24,32 5.460,61 €
5 Kita Märchenwald 385.695,86 € 111.855,59 € 6,22201 29,00 5.165,75 €
6 eigene PK Gemeinde #DIV/0! #DIV/0!
7 #DIV/0! #DIV/0!
8 #DIV/0! #DIV/0!
9 #DIV/0! #DIV/0!

10 #DIV/0! #DIV/0!
11 #DIV/0! #DIV/0!
12 #DIV/0! #DIV/0!
13 #DIV/0! #DIV/0!
14 #DIV/0! #DIV/0!
15 #DIV/0! #DIV/0!
16 #DIV/0! #DIV/0!

Gesamt 2.058.603,28 € 515.877,85 € 32,13021

Durchschnittliche PK gesamt 5.339,22 €
Sachkostenanteil gesamt 25,06%

PK pro Platz SK pro Platz PK + SK  pro Platz Beitragsspanne Elternbeitrag nach § 15 SächsKitaG
1.275,00 € 319,52 € 1.594,52 € 239,18 € 366,74 € (min. 15% - max. 23%)
542,42 € 135,93 € 678,35 € 101,75 € 203,51 € (min. 15% - max. 30%)*
286,87 € 71,89 € 358,76 € 0,00 € 107,63 € (min. 0% - max. 30%)
Monat Jahr Verhältnis Jahresaufwendungen zu den jährl. PK in%

3.225,22 €
2.668,12 €

1,00 € KK Kiga Hort
Gesamt 5.894,34 € 70.732,08 € 43,86 € 18,66 € 9,87 €

* ggf. Abweichungen für Kinder im Schulvorbereitungsjahr gem. § 15 Abs. 2 SächsKitaG
** Die in den Erläuterungen des SMK dargestellte Berechnung gilt (laut SMK) als Empfehlung, mit deren Anwendung die gesetzlichen Mindestanforderungen erfüllt sind. 

Zinsen
Miete

Aufwendungen

Personal- und Sachkosten 

3,44

Drebach

Krippe 
Kiga
Hort

Abschreibung



Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2025

1.   Kindertageseinrichtungen

1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro

erforderliche
Personalkosten 1.275,00 542,42 286,87
erforderliche
Sachkosten 319,52 135,93 71,89
erforderliche Personal-
und Sachkosten 1.594,52 678,35 358,76

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten 
(z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Hort 6 h
in Euro vor SVJ* im SVJ* in Euro

Landeszuschuss 286,18 190,79

Elternbeitrag (ungekürzt) 267,50 137,50 137,50 75,00

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil freier
Träger)
* SVJ-Schulvorbereitungjahr (letztes Kindergartenjahr)

1.3.  Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Abschreibungen
Zinsen
Miete
Gesamt

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat 43,86                                18,66                               9,87                                      

Drebachder Stadt / Gemeinde 

Kindergarten 9 h

Aufwendungen
in Euro

1040,84 92,97

3.225,22                                                                       
2.668,12                                                                       

286,18

254,67 254,67

1,00                                                                               
5.894,34                                                                       



2.   Kindertagespflege

2.1 . laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)**

Kindertagespflege 9 h
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)
einschließlich Finanzierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und Alterssicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegever-
sicherung ( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege
(z. B. für Ersatzbetreuung, Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant - der Kosten Kindertages- 
pflege insgesamt je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in Euro

Landeszuschuss 321,18

Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde -321,18

**Die seit 1. August 2025 zu leistende Zahlung der Pauschale zum Ausgleich unterjähriger Belegungsschwankungen der 
Kindertagespflegestelle gemäß § 14 Abs. 6 Satz 1 SächsKitaG ist nicht mit anzugeben. 

= laufende Geldleistung 0,00

 = Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 0,00



Jan 25 Feb 25 Mrz 25 Apr 25 Mai 25 Jun 25 Jul 25 Aug 25 Sep 25 Okt 25 Nov 25 Dez 25 Durchschnitt
Krippe 260 260 260 260 260 260 260 260 260 290 290 290 267,5

Kita 130 130 130 130 130 130 130 130 130 160 160 160 137,5
Hort 70 70 70 70 70 70 70 70 70 90 90 90 75

Jahresdurchschnitt Elternbeitrag 2025 - Erhöhung Elternbeiträge ab 01. Oktober 2025
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bitte jährlich mit der Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG einreichen

Festsetzung der Elternbeiträge in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege nach § 15 SächsKitaG
→ Arbeitshilfe auf der Grundlage der Erläuterungen des SMK zur Bekanntmachung der Betriebskosten für das Jahr 2025

hier: Abstimmung zwischen

Örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe:
Landratsamt Erzgebirgskreis
Abteilung 3, Referat Jugendhilfe, SG Kindertageseinrichtungen und Jugendarbeit
Paulus - Jenisius - Straße 24
09456 Annaberg - Buchholz
Stadt / Gemeinde
Gemeinde Drebach

Träger der freien Jugendhilfe
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Drebach
Kita Sonnenschein e.V.
AWO Kreisverband Annaberg/Mittleres Erzgebirge e.V.
Kita Getzenknirpse e.V.

Für die Kindertageseinrichtungen/Kindertagespflegestellen
Kita "Sonnenstrahl"
Kita "Sonnenschein"
Kita "Märchenwald"
Kia "Löwenzahn"
Kita "Getzenknirpse"

1. Die Elternbeiträge sollen wie folgt festgesetzt werden bzw. verbleiben
(Kosten je unermäßigter Platz):

1.1 Krippenbetreuung:
Beitrag für Kinder bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres bei Inanspruchnahme eines Platzes in 
einer Krippengruppe bzw. eines Krippenplatzes in einer Mischgruppe 9 Stunden 290,00 €

18,09% *

1.2 Kindergartenbetreuung:
Beitrag für Kinder ab Vollendung des dritten Lebensjahres bis zum Schuleintritt bei Inanspruchnahme 
eines Platzes in einer Kindergartengruppe bzw. eines Kindergartenplatzes in einer Mischgruppe und 
Beitrag für Kinder vor Vollendung des dritten Lebensjahres (ab 34. Lebensmonat) bei Inanspruchnahme
eines Platzes  in einer Kindergartengruppe bzw. eines Kindergartenplatzes in einer Mischgruppe 9 Stunden 160,00 €

23,46% *

Wenn davon abweichend für das Schulvorbeitungsjahr im Kindergarten ein anderer Betrag erhoben werden soll, 
dann bitte hier eintragen:
1.2.1 Kindergartenbetreuung im Schulvorbereitungsjahr: 9 Stunden
(letztes Kindergartenjahr) 0,00% *

1.3 Hortbetreuung
Beitrag für Kinder ab Schuleintritt bis zur Vollendung der Grundschulzeit bei Inanspruchnahme eines Hortplatzes

6 Stunden 90,00 €
24,96% *

* Prozentsatz der Personal- und Sachkosten pro Platz
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2. Berechnungsgrundlagen Haushaltjahr 2025
Grundlage der Berechnung sind die zuletzt bekannt gemachten, für den ordnungsgemäßen Betrieb der Kindertageseinrichtung
erforderlichen Personal- und Sachkosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG, OHNE Kosten für Integration 
Bitte beachten: Angabe der Personalkosten ab 01.01.2025 bis 31.07.2025 OHNE Schulvorbereitung u. ab 01.08.2025 bis 31.12.2025 MIT Schulvorbereitung

2.1 Summe der Personalkosten pro Jahr (ohne Integration) 2.058.603,28 €
2.2 Anzahl der im Jahresdurchschnitt beschäftigten päd. Fachkräfte (ohne Integration) 32,13021 Vzä

5.339,22 €                        
2.4 Summe der Sachkosten pro Jahr 529.234,53 €
2.5 Anteil der Sachkosten im Verhältnis zu den Personalkosten 25,71%

2.6 Mögliche Elternbeitragsspanne nach § 15 Abs.2 SächsKitaG
2.6.1 Krippenbetreuung:
Kosten pro Platz pro Monat
Personalkosten 1.275,00 € Beitragsspanne (min./max.)

Sachkosten 327,80 € 240,42 €
gesamt 1.602,80 € 368,64 €
2.6.2 Kindergartenbetreuung: 
Kosten pro Platz pro Monat
Personalkosten 542,42 € Beitragsspanne (min./max.)

Sachkosten 139,46 € 102,28 €
gesamt 681,88 € 204,56 €

2.6.2.1 Kindergartenbetreuung im Schulvorbereitungsjahr: Beitragsspanne (min./max.)

0,00 €
204,56 €

2.6.3 Hortbetreuung:
Kosten pro Platz pro Monat Beitragsspanne (min./max.)

Personalkosten 286,87 € 0,00 €
Sachkosten 73,75 € 108,19 €
gesamt 360,62 €

3. Sachkostennachweis
Personalkosten für Wirtschaftspersonal: 270.753,12 €
pädagogisches Material: 16.865,71 €
Büroaufwand, Bücher, allg. Verwaltungsaufwand: 64.501,77 €
Subventionen für Essen und Getränke:
Putz- und Reinigungsmittel, Sanitärbedarf: 8.106,60 €
Wasser, Abwasser: 8.298,60 €
Energie: 48.559,53 €
Dienstleistungen:
Erhaltungsaufwand: 19.157,78 €
Gebäude- und Sachversicherungen: 326,82 €
Fort- und Weiterbildung: 5.752,00 €
Sonstiges (bitte benennen):
sonst. PK (Zivi, FSJ, BFD) 21.742,81 €
Ersatzbeschaffung Inventar 17.929,36 €
Fachberatung 7.247,71 €
sonst. Aufwendungen 10.843,24 €
sonst. Betriebskosten 7.225,55 €
Betriebskosten Hort 8.567,25 €

eigene Personalkosten Gemeinde (Verwaltung) 13.356,68 €

Sachkosten gesamt: 529.234,53 €

2.3 Personalkosten je 1,0 Vzä pro Monat 

0%
30%

15%
23%

15%
30%

0%
30%
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4. Gesamtübersicht und Festsetzung der Elternbeiträge 

Stadt / Gemeinde

4.1 Rechnerische Ermittlung der Staffelung

4.1.1 Krippenbetreuung (in Euro):
Std. 9
1.Kind 290,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 174,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 58,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Allein erziehend
1.Kind 261,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 156,60 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 52,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4.1.2 Kindergartenbetreuung (in Euro):
Std. 9
1.Kind 160,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 96,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 32,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Allein erziehend
1.Kind 144,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 86,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 28,80 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Nur ausfüllen, wenn abweichend von 4.1.2 Kindergartenbetreuung:
 4.1.2.1 Kindergartenbetreuung im Schulvorbereitungsjahr (in Euro): 

Std. 9

1.Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Allein erziehend
1.Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4.1.3. Hortbetreuung (in Euro):
Std. 6
1.Kind 90,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 54,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 18,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Allein erziehend
1.Kind 81,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.Kind 48,60 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3.Kind 16,20 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Drebach
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zu 4. Gesamtübersicht und Festsetzung der Elternbeiträge 

Stadt / Gemeinde

4.2. Von der rechnerischen Ermittlung abweichende Festsetzung der Staffelung 
(nur ausfüllen, wenn abweichend von 4.1)

4.2.1. Krippenbetreuung (in Euro):
Std. 6 4,5
1.Kind 214,92 161,20
2.Kind 128,96 96,72
3.Kind 42,99 32,24

Allein erziehend
1.Kind 193,44 145,08
2.Kind 116,06 87,05
3.Kind 38,69 29,02

4.2.2. Kindergartenbetreuung (in Euro):
Std. 6 4,5
1.Kind 123,95 92,96
2.Kind 74,37 55,78
3.Kind 24,79 18,59

Allein erziehend
1.Kind 111,55 83,66
2.Kind 66,93 50,20
3.Kind 22,31 16,73

 4.2.2.1 Kindergartenbetreuung im Schulvorbereitungsjahr (in Euro): 
Std.
1.Kind
2.Kind
3.Kind

Allein erziehend
1.Kind
2.Kind
3.Kind

4.2.3. Hortbetreuung (in Euro):
Std. 5 4
1.Kind 87,38 69,90
2.Kind 52,43 41,94
3.Kind 17,48 13,98

Allein erziehend
1.Kind 78,64 62,91
2.Kind 47,18 37,75
3.Kind 15,73 12,58

Drebach
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4.3. Sonstige Beiträge (Gastkindbeiträge, Beiträge für Mehrbetreuungszeiten...)
Stadt / Gemeinde

Mehrbetreuungskosten:
Krippe: 7,75 €/ Stunde
Kiga: 3,42 €/ Stunde
Hort: 2,90 €/ Stunde

Gastkinder:
Krippe: 69,74 €/Tag
Kiga: 30,81 €/Tag
Hort: 17,45 €/Tag

4.4. Zeitpunkt der Anpassung der Elternbeiträge:

Eine Anpassung der Elternbeiträge erfolgte zum:
Der Stadt-/Gemeinderatsbeschluss ist beigefügt.
Der Stadt-/Gemeinderatsbeschluss wird nachgereicht.

Eine Anpassung der Elternbeiträge ist geplant zum:
Der Stadt-/Gemeinderatsbeschluss wird nachgereicht.

x Die Elternbeiträge bleiben unverändert.

Die Beteiligung der Elternvertretung/en erfolgte am:

4.5. Bestätigung der/des Träger/s der Kindertageseinrichtung und der Gemeinde 
zur Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben

Datum, Unterschrift des Zeichnungsberechtigten Datum, Unterschrift des/der Zeichnungsberechtigten 
der Stadt / Gemeinde der/des Träger/s der Kindertageseinrichtung

Drebach



Gemeinde Drebach 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage Vorlagen-Nr.: 144/2026 
 Datum: 04.08.2026 
 Erarbeitet und geprüft: Enrico Ulbricht, 
  SB Ordnung/Sicherheit/Wahlen 
  Kathrin Sieber, 
  Verwaltungsleiterin 
 
 
 

Gremium Termin Beratungsstatus 
Gemeinderat  11.08.2026 öffentlich/beschließend 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage: Satzung der Gemeinde Drebach über die Erhebung von Kostenersatz für 

Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren (Feuerwehrkostensatzung – FwKS) 
 
Rechtliche Grundlage: SächsGemO, SächsBRKG, SächsFwVO 
 
Vorlage vorberaten mit: intern, Gemeindewehrleiter 
 
Finanzielle Auswirkungen/   
Produktsachkonto: 126001.00-04 /  
 
Beschlussvorschlag:  Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt die als Anlage 

beigefügte Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehren – Feuerwehrkostensatzung – FwKS, einschließlich 
der Anlage „Kostenverzeichnis für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Drebach“. 

 
 
 
Swen Drechsler 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl GR 
einschl. BM Anwesende stimm-

berechtigt dafür dagegen Enthaltungen befangen 

19       

 



Begründung: 
 
Aufgrund gesetzlicher Änderungen, insbesondere des § 69 Sächsisches Gesetz über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) und der entsprechenden Verordnungen Sächsische 
Feuerwehrverordnung (SächsFwVO), Sächsische Katastrophenschutzverordnung (SächsKatSVO), macht 
sich ein Neuerlass der Feuerwehrkostensatzung (FwKS) der Gemeinde Drebach erforderlich.  
 
Die Kalkulation der Durchschnittswerte erfolgte über drei Haushaltsjahre. Die Einsatzzeit der Einsatzkräfte 
wird minutengenau abgerechnet. Die Kosten für Erstattungen von Verdienstausfall für am Einsatz beteiligte 
Kameraden werden „spitz“ abgerechnet. Die Berechnung der Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge erfolgt 
gemäß SächsFwVO in der jeweils geltenden Fassung.  
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Satzung der Gemeinde Drebach über 
die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen  

der Freiwilligen Feuerwehren 
 

(Feuerwehrkostensatzung – FwKS) 
 
Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285), der §§ 22, 22a, und 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 4. März 2024 (SächsGVBl. S. 289), der 
§§ 17 und 20 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Feuerwehren 
und die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung - 
SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung 
vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 532) geändert worden ist, hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Drebach in seiner Sitzung am xx.xx.xxxx  folgende Satzung beschlossen: 
 

Inhaltsverzeichnis: 
 

§ 1 Begriffsbestimmungen 
§ 2 Geltungsbereich 
§ 3 Erhebung des Kostenersatzes 
§ 4 Berechnung des Kostenersatzes 
§ 5 Kostenschuldnerin/Kostenschuldner 
§ 6 Entstehung und Fälligkeit 
§ 7 Schlussbestimmungen 

 
Anlage 
Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehren der Gemeinde Drebach 

 
 

§ 1 Begriffsbestimmungen 
 
(1)  Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwendungen der Feuerwehr/en für: 

 
- die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser Satzung unter bestimmten  
  Voraussetzungen Erstattung verlangt wird, und 
- Einsätze der Feuerwehr/en außerhalb der Brandbekämpfung und die Durchführung 
  von anderen Leistungen. 
 

(2)  Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchführung einer Feuerwehrleistung 
gerichtete Tätigkeit der Feuerwehr/en, die auf Anforderung oder von Amtswegen erfolgt. 

 
§ 2 Geltungsbereich 

 
(1)  Diese Satzung gilt für alle Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Drebach im 

Sinne der §§ 2 Abs. 1, 6, 16 Abs. 1, 22, 22a, 23 und 69 des SächsBRKG und des § 2 Abs.1-3 
der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Drebach. 
 

(2) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den Einsatz bestimmt die Feuerwehr 
unter Berücksichtigung der Alarm- und Ausrückeordnung. 

 
§ 3 Erhebung des Kostenersatzes 

 
(1)  Für Pflichtleistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Drebach wird gemäß § 69 

Abs. 2 SächsBRKG und §§ 22, 22a SächsBRKG in Verbindung mit § 17 SächsFwVO 
Kostenersatz verlangt. 
 

(2)  Für Einsätze der Feuerwehr/en außerhalb der Brandbekämpfung und andere Leistungen der 
Feuerwehr/en werden auf der Grundlage des § 69 Abs. 3 SächsBRKG und dieser Satzung 
Ersatz der Kosten verlangt. 
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§ 4 Berechnung des Kostenersatzes 
 
(1) Der Kostenersatz wird in Stundensätzen für Einsatzkräfte und Feuerwehrfahrzeuge nach 

Maßgabe des § 69 Abs. 5 bis 8 SächsBRKG erhoben. Daneben wird Ersatz verlangt für 
 

1. von der Gemeinde für den Einsatz von Hilfe leistenden Gemeinde- und Werkfeuerwehren 
oder anderen Hilfe leistenden Einrichtungen und Organisationen erstattete Kosten, 

2. sonstige durch den Einsatz verursachte notwendige Kosten und Auslagen, insbesondere die 
Kosten und Auslagen, die durch die Hilfeleistung herangezogener und nicht durch Nummer 1 
erfasster Dritter, geltend gemachter Verdienstausfall der Einsatzkräfte, die Verwendung 
besonderer Lösch- und Einsatzmittel und die Reparatur oder den Ersatz besonderer 
Ausrüstungen entstanden sind. 
 

(2) Für Leistungen, die nicht in den §§ 22, 22a und 69 SächsBRKG geregelt sind, kann Kosten-
ersatz abweichend vom Kostenverzeichnis vertraglich vereinbart werden. Der Auftrag für 
diese Leistungen soll schriftlich erfolgen. 

 
(3) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge beginnt mit der Alarmierung/Anforderung der 

Feuerwehr/en und endet entweder mit Beginn des folgenden Einsatzes oder mit der Erklärung 
der Einsatzleitung über das Ende des Einsatzes, spätestens mit Herstellung der Einsatzbereit-
schaft nach dem Wiedereinrücken in das Feuerwehrgerätehaus. Abweichend davon beinhaltet 
der Zeitansatz beim vorbeugenden Brandschutz die Kontroll- und Beratungs-zeit, die Vor- und 
Nachbereitungszeit und bei Ortsbegehungen die Hin- und Rückfahrtzeit. 
 

(4)  Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet. 
 
(5) Soweit Leistungen der Feuerwehr/en umsatzsteuerpflichtig sind, wird diese gesondert 

berechnet und ausgewiesen. 
 

§ 5 Kostenschuldnerin/Kostenschuldner 
 
(1) Zum Ersatz der Kosten, die der Gemeinde durch einen Einsatz der Feuerwehr/en entstehen, 

ist nach Maßgabe der Absätze 4 bis 10 des § 69 Abs. 2 SächsBRKG verpflichtet 
 

1. die verursachende Person, wenn sie die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich oder grob 
fahrlässig herbeigeführt hat, 

2. der Fahrzeughalter, Eigentümer oder Besitzer, wenn die Gefahr oder der Schaden beim 
Betrieb eines Kraftfahrzeuges, Anhängerfahrzeuges, Sattelaufliegers oder Schienen-, Luft- 
oder Wasserfahrzeuges, einschließlich darauf verlasteter Großraumbehälter, entstanden ist, 

3. der Betreiber eines automatischen Notrufsystems oder der Halter, Eigentümer oder Besitzer 
eines Kraftfahrzeugs oder Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugs, über das ein automatischer 
Notruf insbesondere 
a) 
durch ein auf dem 112-Notruf basierendes bordeigenes eCall-System oder einen eCall über 
Drittanbieter-Dienste im Sinne von Artikel 3 Nummer 1 und 10 der Verordnung (EU) 2015/758 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2015 über Anforderungen für die 
Typgenehmigung zur Einführung des auf dem 112-Notruf basierenden bordeigenen eCall-
Systems in Fahrzeugen und zur Änderung der Richtlinie 2007/46/EG (ABl. L 123 vom 19. Mai 
2015,  S. 77) oder 
b) 
durch ähnliche Dienste ausgelöst wird, wenn technisch bedingte Falschalarme oder böswillige 
Alarme im Rahmen eines bordeigenen Notrufsystems in Fahrzeugen übermittelt werden, 

4. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz auf einem Grundstück oder durch 
eine Anlage mit besonderem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist, 

5. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, wenn durch die Anlage ein Falschalarm 
ausgelöst wird oder das bestimmungsgemäße Auslösen der Brandmeldeanlage auf Fehler in 
der Planung oder Errichtung der Anlage zurückzuführen ist, 

6. diejenige Person, die wider besseres Wissen oder infolge grob fahrlässiger Unkenntnis der 
Tatsachen die Feuerwehr alarmiert oder die Alarmierung durch eine automatische 
Alarmierungsanlage ungeprüft weiterleitet, 

7. diejenige Person, in deren Interesse eine Brandsicherheitswache gestellt wird, 
8. die Gemeinde, der im Rahmen eines Einsatzes nach § 14 Absatz 1 Hilfe geleistet worden ist, 

sofern keine anderen Vereinbarungen bestehen oder getroffen werden. 
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(2) Zum Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 2 dieser Satzung sind gemäß § 69 Abs. 3 
SächsBRKG genannten verpflichtet 

 
1. diejenige Person, deren Verhalten den Einsatz erforderlich gemacht hat, sowie die in § 14 

Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes vom 11. Mai 2019 
(SächsGVBl. S. 358, 389), in der jeweils geltenden Fassung, genannten Personen, 

2. der Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz erforderlich gemacht hat, oder 
diejenige Person, die die tatsächliche Gewalt über die Sache ausübt, 

3. derjenige, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist. 
 

(3) Wer Leistungen gemäß § 4 Abs. 2 dieser Satzung in Anspruch nimmt, hat den vereinbarten 
Kostenersatz zu bezahlen. 

 
(4) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamtschuldner. 
 

§ 6 Entstehung und Fälligkeit des Kostenersatzes 
 

(1) Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit Beendigung des Einsatzes/der Leistung 
der Feuerwehr. 
 

(2) Der Kostenersatz wird einen Monat nach Bekanntgabe des Kostenbescheides fällig, 
es sei denn im Bescheid ist ein anderer Fälligkeitszeitpunkt geregelt. Im Übrigen gilt §19 
SächsVwKG entsprechend. 

 
 

§ 7 Schlussbestimmungen 
 
(1)  Die Satzung tritt nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  
 
(2)  Gleichzeitig tritt die Feuerwehrkostensatzung vom 16. Dezember 2010 außer Kraft. 
 
Drebach, den xx.xx.xxxx 
 
 
 
 
 
Swen Drechsler       - Siegel -  
Bürgermeister 
 
 
  

https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/18194#p14


 
 

4 

Anlage zur Feuerwehrkostensatzung 
 
 
Kostenverzeichnis für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Drebach 
 
 
I. Kostensätze für den Einsatz von Fahrzeugen einschließlich den Kosten der auf den  

Fahrzeugen verlasteten Geräte nach Anlage 5 SächsFwVO 
 

Die Berechnung der Kostensätze für Feuerwehrfahrzeuge erfolgt gemäß der Sächsischen Feuerwehr-
verordnung (SächsFwVO) vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt durch Artikel 1 der 
Verordnung vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 532) geändert worden ist, in der jeweils gültigen 
Fassung.  
 
 
II. Kostensatz für Leistungen des Personals der Feuerwehr/en 
 
Kostensatz für Leistungen des Personals der Freiwilligen Feuerwehr/en  0,14 EUR/Minute 
 
 
III. Kosten für Verbrauchsmaterial 
 
Die Kosten für Einsatz- und Verbrauchsmaterial und deren Entsorgung, wie zum Beispiel 
 
- Ölbindemittel Straße, 
- Ölbindemittel Oberflächenwasser, 
- Chemikalienbindemittel, 
- Absperrmittel, 
- Rüstmaterialien, 
- Abdichtmaterialien, 
- Türschlösser, 
- Zieh-Fix-Zubehör, 
- Einsatzkleidung/Schutzausrüstung, 
- usw. 
 
werden in der angefallenen Höhe dem Kostenschuldner, unabhängig von dieser Satzung, in 
Rechnung gestellt. 



Gemeinde Drebach 
 
 
 
 
 

Beschlussvorlage Vorlagen-Nr.: 145/2026 
 Datum: 07.07.2026 
 Erarbeitet und geprüft: Silke Lehmberg, 
  Kasse 
 
 
 

Gremium Termin Beratungsstatus 
Gemeinderat 11. August 2026 öffentlich/beschließend 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage: Annahme und Vermittlung von Geldspenden 
 
 
Rechtliche Grundlage: § 28 Abs. 2 Nr. 11 i. V. m. § 73 Abs. 5 SächsGemO 
 
 
Vorlage vorberaten mit: --- 
 
 
Finanzielle Auswirkungen/ --- 
Produktsachkonto:  
 
 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt die Annahme und 

Verwendung der in der Anlage zur Beschlussvorlage aufgeführten Spenden.  
 
 
 
 
 
 
 
Swen Drechsler 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anzahl GR 
einschl. BM Anwesende stimm-

berechtigt dafür dagegen Enthaltungen befangen 

19       

 



Begründung: 
 
Gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO hat der Gemeinderat über die Annahme und Vermittlung von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen in öffentlicher Sitzung zu entscheiden. 
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